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Antrag 

der Abgeordneten DnPreiß, Neber, Parke, Eichner, 
Dr. Clasmeyer, Reindl und Genossen 


betr. Soforthilfeabgabe am 20. Mai 1951. 


Der Bundestag wolle besdiließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

die Erhebung der am 20. Mai 1951 fälligen allgemeinen Sofort- 
hilfeabgabe (§17 Absatz 3 SHG vom 8. August 1949) für Abgabe- 
pflichtige mit überwiegend land- und forstwirtschaftlichem Vermögen 
bis zum Erlaß des Lastenausgleidigesetzes auszusetzen. 


Bonn, den 28. April 1951 
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